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(1018) Kundmachung. (3) uprzywileſowanem nauke muzyki i spiewu ezerpali i jakie zdolno- 


Nro. 4363. In dem Marktorte Pomorzany, Zloczower Kreis 
je, wird am 16. Juni 1864 eine k. k. Poſtexpedizion in Wirkſamkeit 
treten, welche ſich mit der Aufnahme und Beſtellung von Briefen, 
Zeitungen, Geld und Werthſendungen und von Frachtſtücken bis zum 
Gewichte von 10 Pfund befaſſen und zur Beförderung derſelben eine 
wöchentlich viermalige Vothenfahrpoſtverbindung mit dem k. k. Poſt— 
amte in Zloczow unterhalten wird. 

Die Bothenpoſt wird von Pomorzauy am Sonntag, Dinſtag, 
Donnerſtag und Samſtag um 10 Uhr Vormittags abgeben, und in 
Z4oczow um 1 Uhr 30 Min. Nachmittags eintreffen. Die Rückbeför— 
derung der Poſt von Zloezow erfolgt an denſelben Tagen um 2 Uhr 
30 Minuten Nachmittags. 

Die Beförderungszeit iſt mit 3 Stunden 30 Minuten feſtgeſetzt 
worden, A 

Was mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 
daß der Beſtellungsbezirk dieſer neuen Poſtexpedizion vorläufig die 
nachſtehend benannten Ortſchaften umfaßt: 

Aus dem Bezirke Zborow: Torhow, Machnowce, Bohutyn. 
Pomorzany, Bubszezany, Zabin. Kalne „ Kozhadow, Hadow, Joze- 
{owka. 5 

Aus dem Bezirke Zioezow: 
Wicyn, Mereszowka. 

Aus dem Bezirke Przemyslany: Dunajow, Biata, Pisarowka, 
Rekszyn, Potoczany, Krasnopuszeze. 

Aus dem Bezirke Brachan: Plichow. Wolica, Urman. 

Aus dem Bezirke Kozowa: Koniuchy und Augustéwka. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 

Lemberg, den 28. Mai 1864. 


Czyniow, Uherce, Koropiee, 


Obhwieszezenie. 

Nr. 4363. W miasteczku Pomorzanach, eyrkule Ztoczowskin. 
wehodzi od dnia 16. czerwea r. b. ekspedyeya poezlowa w nyeie, 
ktöra sie przyjmowaniem Jistow i gazet, przesytka pieniedzy i in- 
nych wartosci aß do wagi 10 funtow zajmywae i do przesela- 
nia tychze 1ygodniowo ezleryrazowa poezie wözkowa utrzymywac 
bedzie. 

Ya poczta wozkowa bedzie odchodzie 2 Pomorzan w XNie- 
dziele, Wiorek, Czwartek i Sobote o godzinie 10. przedpoludniem, 
a do Zloczowa o 1. godzinie 30. minucie po poludniu przybywaé. 
/Zwrotna poczta ze Zkoezowa nastapi tego samego dnia 0 2. godz. 
30 minueie po poludniu, i czas Jazdy ustauawia sie na 3 godzin i 
30 minut. 

Co z ta uwaga do publieznej wiadomosei sie podaje, Ze do 
skladu tej ekspedyeyi nastepujace gminy nalezeé beda: 

L powiatu Zborowskiego: Torhow, Machnowee, Bohu- 
tyn, Pomorzany, Bubszezany, Labin. Kalne, Rozhadow, Hadow. 
Jözefowka. 

L powiatu Zioczowskiego: 
Wicyn, Mereszöwka. 

J powiatu Przemyslanskiego: Dunajow, Biata, Pisarowka, 
Rekszyn, Potoczany, Krasnopuszeze. 

J powiatu Brzezanskiego: Plichöw, Wolica, Erman. 

J powiatu Kozowa: Koniuchy , Augustöwka. 

Od c. k. galie. dyrekeyi pocztowej. 

Lwöw, duja 28. maja 1864. 


Cayziow, Uberce, Koropiec . 


(1032) Kundmachung. (3) 

Nro. 26866. Da nach amtlichen Nachrichten die Rotzkrankheit 
der Pferde im Königreiche Polen ſich ausbreitet, ſo werden die unter— 
ftehenden k. k. Behörden gleichzeitig zur firengjten Durchführung der 
gegen dieſe verderbliche Pferdekrankheit vorgeſchriebenen Sicherungs— 
und Tilgungsmaßregeln angewieſen. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, am 29. Mai 1864. 
(1028) Obwieszezenie., (3) 

Nr. 170. Do obsadzenia przy lutejszem miescie oproznionej 
posady prowizoryezne) za kontraktem nauezyeiela muzyki i spiewu, 
polaezona z roezna remuneracha 2 kasy miejskiej w kwocie 262 71. 
50 kr. w. a., rozpisuje sie niniejszem termin do dnia 20. lipca 1864. 

Ci wiee, klörzyby sobie le posade otrzymaé zyczyli, maja, 
jezeli w sluzbie public zneſ zoslaja, prosby swoje przez swa przelo- 
zona inslancye, ei zas, klörzy prywalyzuja, przez urzad powialowy 
lego miejsca, w klörem zamieszkuja, do tutejszego magistratu 
w ferminie powyzszym nadestad i W tyeh prosbach opröcz zwy- 
ezajuych dowodow ich urodzenia, slanu, wieku i moralnosci, oso- 
bliwie i ten dowöd zalaezyd, gdzie i w klörem stonarzyszeniu 


sci w sztukach tych posiadaja. 

_Nakonteo nadmienia sie, ze prosby po uplywie powyäszego 
terminu tuteſszemu magistratowi nadestane,, uwzglednioue nie beda, 
i ze takowa proszacemu bezskutecznie nazad zwröcona zostanig 


J. magistratu miasta. 4 
Jarostaw. dnia 14. maja 1864. 


(1038) EG ı ER (3) 

Nro. 3361. Von dem k. k. Kreis- als Handelsgerichte wird 
dem Simon Ginsberg mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß gegen 
ihn über die durch Schabse Broczyner wegen Zahlung der Summe 
von 206 fl. öſt. W. überreichten Wechſelklage mit dem h. g. Beſchluße 
vom Heutigen Zahl 3361 die wechſelrechtliche Zahlungsauflage erlaf- 
ſen worden iſt. 

Da der Aufenthaltsort des genannten Belangten unbekannt iſt, 
ſo wird demſelben der Advokat Dr. Landau mit Subſtituirung des 
Advokaten Dr. Wesotowski auf deſſen Gefahr und Koſten zum Ku: 
rator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Ge— 
richtes zugeſtellt. i 


Vom k. k. Kreis- als Handelsgerichte. 
Jloczow, den 25. Mai 1864. 


(1040) Ed yk t. (3) 

Nr. 5850. C. k. sad obwodowy jako sad wekslowy w Prze- 
myslu uwiadamla niniejszym edyktem p. Wladystawa hr. Humnie- 
kiego. iz w skutek podania Jonasza Aschkenazego przeciw niemu 
na dniu dzisiejszym nakaz zapfaly sumy wekslowej 1100 zlr. wal. 
austr. 2 przynalezylosciami wydauy zostat. 

Gdy miejsce qego pobytu nie jest wiadome, przeto jemu sad na 
jego koszta i niebezpieezeistwo kuratora w osobie adwokata kra- 
jowego Dra. Koztowskiego, w zastepstwie adwokata krajowego Dra. 
kegera postanawia i temuz powyzszy nakaz zaplaty doreezonym 
zostaje. 

Przemysl. dnia 2. czerwen 1864. 


(1030) Kundmachung. (3) 

Nr. 1678. Von Seite des k. k. Bezirksamtes zu Budzanow 
wird hiemit allgemein bekannt gegeben, daß ſämmtliche Erträgniſſe des 
Religionsfondsgutes Skoromosze nach dem Tode des Budzanower 
Pfarrers Michael Erasmus Kalezyeki, beſtehend aus der wirklichen 
Ausſaat verſchiedener Getreidegattungen auf 143“, Joch Aeckern, 
dann von 3 Joch Hutweiden, ferner der Vieh- und Bienennutzen, 
dann das Bezugsrecht von 86 n. z. Klaftern Brennholzes nach dem 
Inventarium für das Fechſungsjahr 1864, endlich der Ertrag von 
der Propinazion und zwei eingängige Mühlen fur die Zeit vom 1. 
September 1864 bis 24. März 1865 an den meiſtbiethenden Pachter 
im öffentlichen Lizitazionswege am 20. Juni 1864 um 10 Uhr Vor⸗ 
mittags in der Kanzlei des gefertigten Bezirksamtes zu Gunſten des 
galiz. Interkalarfondes hintangegeben werden. 

Der Fiskalpreis beträgt 1338 fl. 64 kr. öſt. W. 

Sämmtliche Pachtluſtige werden eingeladen bei dieſer Verhand— 
lung zu erſcheinen und das 10% Vadium von 139 fl. öſt. W. hier⸗ 
amts vor dem Beginne der Lizitazion zu erlegen, wobei bemerkt wird, 
daß den Pachtluſtigen vor dem Lizitazionsakte ſowohl der Erträgniß— 
Ausweis, als auch die Lizitazionsbedingniſſe werden bekannt gegeben 
werden. 

Schriftliche Offerten, ME dem Vadium und der Angabe des 
Vor: und Zunamens, dann des Wohnortes des Offerenten verſehen 
und geſiegelt, können ver dem Lizitazionstermine auch überreicht 
werden. 

Vom k. k. Bezirksamte. 

Budzauow, am 4. Juni 1864. 


(1041) E diet. (3) 

Nr. 1861. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird bekannt 
gemacht, es ſei am 11. Jaͤnner 1854 Samuel Deutsch zu Lemberg 
ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen Anordnung geſtorben. 

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort des Miterben Moses Deutsch 
unbekannt iſt, ſo wird derſelbe aufgefordert, ſich binnen Einem Jahre 
von dem unten geſetzten Tage an, bei dieſem Gerichte zu melden und 
die Erbserklärung anzubringen, widrigenfalls die Erbſchaft, wenn er 
während dieſer Zeit weder ſelbſt erſcheinen noch einen Bevollmächtig⸗ 
ten beſtellen ſollte, in ſeinem Namen von dem ihm beſtellten Kurator 
angetreten, die Abhandlung gepflogen und der ihm gebührende reine 
Nachlaß bis zum Beweiſe ſeines Todes oder ſeiner ſtattgefundenen 
Todeserklärung für ihn bei Gericht aufbewahrt werden würde. 

Lemberg, aM 8. März 1864. 


1 
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(1027) Konkurs⸗Ausſchreibung. (3) 


Nr. 371. Zur Beſetzung der an der Samborer Hauptſchule er⸗ 
ledigten Lehrersſtelle mit dem jährlichen Gehalte von 420 fl. öſt. W. 
wird der Konkurs bis zum 1. Auguſt l. 3. mit dem Bemerken aus 
geſchrieben, daß mit derſelben nach Möglichkeit auch die Leitung der 
Samborer Haupt- und Unter⸗Realſchule verbunden fein wird. 

Die Kompetenten haben ihre Geſuche an das Przemysler gr. k. 
Konſiſtorium durch Vermittlung ihrer unmittelbaren Vorgeſetzten ein- 
zureichen und ſich außer der allgemeinen Qualifikazion auch mit Kennt- 
niß der rutheniſchen und polniſchen Sprache auszuweiſen. 

Vom gr. kath. Konfiſtortum. 

Przemysl, am 15. Mai 1864. 


(1021) Kundmachung. (3) 
Nro. 1090. Vom Zurawnoer k. k. Bezirksamte als Gerichte 


wird über das geſammte wo immer befindliche Vermögen, dann über 
das in den Krouländern, für welche das kaiſerliche Patent vom 20. 
November 1852 wirkſam iſt, gelegene unbewegliche Vermögen der Ehe— 
leute Kornel und Felicia Zawadzkie aus Hanowee der Konkurs 
eröffnet. 
Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, bat 
dieſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſavertreter Herrn 
Moritz Braun Dr. der Rechte bei dieſem k. k. Bezirksamte als Ge— 
richte bis 28. Jult 1864 anzumelden und in der Klage nicht nur 
die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch das Recht kraft deſſen er 
in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden verlangt, zu erweiſen, wi— 
drigens nach Verlauf des erſtbenannten Tages Niemand mehr gehört 
werden wuͤrde, und jene die ihre Forderung bis dahin nicht ange— 
meldet hätten, in Rückſicht des geſammten zur Konkursmaſſe gehörigen 
Vermögens ohne alle Ausnahme auch dann abgewieſen ſein ſollen, 
wenn ihnen wirklich ein Kompenſazionsrecht gebührte, wenn ſie ein 
eigenthümliches Gut aus der Maſſa zu fordern hätten, oder wenn 
ihre Forderung auf ein liegendes Gut ſtchergeſtellt wäre, fo zwar, 
daß ſolche Gläubiger, vielmehr wenn ſie etwa in die Maſſe ſchuldig 
fein follten, die Schuld ungehindert des Kompenſazions-, Eigenthums⸗ 
oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebuͤhren möchte, zu berichtigen 
verhalten werden würden. 

Zur Wahl des Vermögensverwalters und des Glaubigeraus— 
ſchußes wird die Tagſatzung auf den 18. Auguſt 1864 um 9 Uhr Vor- 
mittags bei dieſem k. k. Bezirksamte als Gericht anberaumt. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 

Zurawno, den 28. Mai 1864. 


(1037) Obwieszezenie. (3) 

Nr. 1653. Ze strony c. k. urzedu powiatowego w Birezy 
podaje sie do powszechnej wiadomosei, ze tabwarna czesé Wojt- 
kowy, nalezaca do pani Wilhelminy Nowosieleckie], za zalegte po. 
datki w drodze publicznej na 1 lub 2 lata na dniu 11., 15. 1 30. 
czerwen 1865 wydzierzawiona bedzie. 

O warunkach licytacyjnych kazdy cheé lieytowania majacy 
wc. k. urzedzie powiatowym w Birezy dowiedzieé sie moge. 

Z c. k. urzedu powiatowego. 
Bircza, 2. ezerwca 1864. 


(1036) AO (2) 

Neo. 20268. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird biemi- 
bekannt gemacht, daß der zwiſchen den Gläubigern des zahlungsein— 
ſtelligen Schnittwaarenkrämers Israel Rochmes vor dem k. k. Notar 
v. Duleba am 20. Jänner 1863 abgeſchloſſene Vergleich als rechts⸗ 
kräftig beſtätigt, und die Einſtellung der Berechtigung des Israel 
Rochmes zur freien Verwaltung feines Vermögens aufgehoben wor— 


den ſei. 
Lemberg. am 19. Mai 1864. 

(1042) Kundmachung. (3 
Nr. 2178. Zur Befegung der beim Brodyer Stadtgemeinde— 


amte in Erledigung gekommenen Viertelmeiſterſtelle mit dem jährli— 
chen Gehalte von 262 fl. 50 kr. öſt. W. wird hiemit der Konkurs 
bis 20. Juli 1864 ausgeſchrieben. — 

Bewerber um dieſen Poſten haben ihre gebörig belegten Ge— 
ſuche bei dem obbenannten Gemeindeamte innerhalb der feſtgeſetzten 
Konkursfriſt einzubringen. 

Gemeindeamt der freien Handelsſtadt. 

Brody, am 1. Juni 1864. 


(1044) E d y K t. (3) 

Nr. 2698. Ze strony c. k. urzedu powialowego jako sadu 
w Wojnitowie czyni sie wiadomo, ze na dniu 2190 grudnia 1859 
zmart w Rohatynie Jozef Domaradzki zamieszkaly W Czuchrowie, 
nie Zzostawiwszy rozporzadzenia ostatniej woli. 

Poniewaz temu sadowi nie jest wiadomem, ezyli i ktöre osohy 
maja prawo do spadku jego, dla tego wzywa sie wszystkieh, kto- 
rzyby zamierzali z jakiegobadz tyintu prawnego roselé sobie prawo 
do spadku, Zeby w przeciagu jednego roku, od dnia nizej wyrazo- 
nego liczac, 28tosili sie 2 prawami swojemi do tego sadu i przy 
wykazaniu swego prawa dziedziezenia, wuiesli oswiadezenje sie za 
dziedzieow, W PrZeeiwnym bowiem razie spadek, dla ktörego tynı- 
czasem pan Karol Mauer Ww Czachrowie ustanowiony zostal za ku- 
Tatora spadkowego, pertraktowany i przyznany zostanie tym, ktorzy 


sie oswiadezyli za dziedzieow i tytul swego prawa dziedziezenia 
wykazali, czesé zus spadku nie przyjeta, lub jezeliby sie nikt nie 
oswiadezy} do niego, caly spadek przez raad jako beziziedziezuy 
sciagnietym bedzie. 

Wojnilöow, dnia 28. lutego 1864. 


(1043) Ed yk t. (3) 

Nr. 2689. Przez c. k. urzad powiatowy jako sad W Wojni- 
lowie, czyui sie wiadomo, iz w dniu 15. marca 1826 zmart w Czach- 
rowie tamtejszy gospodarz Iwan Kotniuch bez rozporzadzenia ostat- 
niej woli. 

Sad nieznajac pohytu tego spadkobiercy i syna Sawki Kol- 
niucha, wzywa takowego, azehy w przeciagu roku jednego, od dnia 
nize) wyrazonego liezac, zglosit sie wtymze sadzie i oswiadezenie 
sie za dziedzica wiiöst, W przeciwuym bowiem razie spadek bylby 
pertraktowanym 2 dziedzicami. klerzy sie zglosili i 2 kuratorem 
panem Karolem Mauerem w Czachrowie dla niego ustanowionym. 

Wojnitow. Ania 4. marca 1864. 


(1046) Kundmachung. (1) 

Nr. 4684. Zu Folge Genehmigung des hohen k. k. Miniſte— 
riums für Handel und Volkswirthſchaft wird am 16. Juni 1864 
zwiſchen Niemirow und Rawa ruska eine wöchentlich dreimalige Bo— 
tenfahrpoſt in Wirkſamkeit treten, mit welcher Correſpondenzen, Zei— 
tungen und Geldſendungen, dann Frachtſtücke bis zum Einzelngewichte 
von 25 Pfund befördert werden. 

Dieſe Botenpoſt hat in der Zeit vom 1. November bis letzten 
März von Niemirow Dienſtag, Donnerſtag und Samſtag um 1 Uhr 
30 Min. Nachmittag abzugehen, in Rawa an denſelben Tagen um 5 
Uhr Nachmittag anzukommen, ven Rawa Mittwoch, Freitag und 
Sonntag um 7 Uhr Früh zurückzukehren und in Niemirôw an den⸗ 
ſelben Tagen um 10 Uhr 30 Min. Vormittag einzutreffen; in der 
Zeit vom 1. April bis Ende Oktober von Niemirow Dienſtag, Don— 
nerſtag und Samſtag um 4 Uhr Nachmittag abzugehen, in Rawa um 
7 Uhr 30 Min. Abends anzukommen, von Rawa Mittwoch, Freitag 
und Sonntag um 5 Uhr Früh zurückzukehren und in Niemirow an 
denſelben Tagen um 8 Uhr 30 Min. Vormittag einzutreffen. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 

Lemberg, am 30. Mai 1864. 


@hbwieszezenie. 

Nr. 4684. W skutek zezwolenia wys. e. k. minisleryum han- 
dlu zaprowadza sie 2 dniem 16. ezerwea 1864 miedzy Niemirowem 
a Rawa ruska poczta wozkowa, kléra Irzy razy w fygodniu kur- 
sujac, ulalwiae bedzie przeselanie korespondeneyj, ezasopism i pie- 
niedzy, tudziez brzesetke pakunköw az do wagi 25 Suntow. 

Ta poczta wözkowa bedzie przez ealy przeclag czasu od I. 
listopada do ostalniego marca 2 Niemirowa we wiorek, ezwartek i 
sobote 0 1. godz. 30. min. po pokudniu odehodzié, a do Rawy 
w tych samych duiach 0 5. godz. po pofndniu’ przybywaé, z Rawy 
ans we Srode, piatek i niedziele o god2. 7. zrana wracad. a do 
Niemirowa w tych samyeh dniach o 10. godz. 30. min. przed po- 
tudniem praychodzid; przez cas od I. kwietnia do konea pazdzier- 
nika bedzie ta poczta odchodzie z Niemirowa we wtorek, ezwar- 
tek i sobofe o godz. A. po poludniu, do Rawy o godz. 7. min. 30. 
wieezör przybywas, z Rawy we srode, piatek i niedziele n godz. 
5. zrana powracac, a do Niemirowa w tychze samych dniach o 
godz. 8. min. 30. przed polndniem przychodzié. 

Co sie do powszechnej podaje wiadomosci. 

Od c. k. galic. dyrekeyi pocztowej. 

Lwow, dnia 30. maja 1864. 


(1056) G diet. (1) 

Nro. 15843. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen, aus Anlaß des zwiſchen 
Lukas Bogdanowiez, Christine de Bogdanowieze Rylska und Emi- 
lian liylski über das Heirathsgut von 3000 holl. Duk. abgeſchloſſenen 
Vertrages vom 1. Juli 1830 errichteten Originalurkunde, ſo wie alle 
diejenigen, welche hierauf aus was immer für einem Rechtsgrunde 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, aufgefordert, die dießſälligen An— 
ſprüche binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen um ſo gewiſſer 
hiergerichts anzumelden, widrigens nach Verlauf dieſer Friſt die Ur— 
kunde vom 1. Juli 1830 für amortiſirt erklärt werden wird. 

Vom k. k, Landesgerichte. 
Lemberg, den 24. Mai 1864. 


II 0d y K t. 

Nr. 15843. C. k. sad krajowy Lwowski wzywa posiadaczy 
dokumentu oryginalnego, wystawionego 2 powodu zawarlej miedzy 
Lazarzem Bogdanowiezem, Chrystyna Rylska z domu Bogdanowie⸗ 
i Emilianem Rylskim na duiu 1. lipea 1830 tyezacej sie posagt 
3000 hol. dukatow, kläry ma byé zgubiony; Jakoten wszystkieb 
tych, ktörzy 2 jakiego badz powodu do rzeezonego dokumentu 
roszeza sobie prawo, aby sie 2 tym wpezeciagu roku, szesciu Iy” 
godni i trzech dni do tutejszego Sadu tem pewniej zgtosili, ile ze 
w razie przeciwnym rzeczony dokument uznany zostanie po upliy“ 
wie tego ezasu za amorlyzowany. 

Ze. k. sadu krajowego. 

Lwow, dnia 24. maja 1864, 
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